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CHAQUE 3ÈME DIMANCHE DU MOIS
DE 10H00 À 17H00
17 MARS, 21 AVRIL, 12 MAI (2ÈME DIMANCHE), 16 JUIN, 21 JUILLET,
AOÛT (PAS DE MARCHÉ), 15 SEPTEMBRE, 20 OCTOBRE, 17 NOVEMBRE

RENDEZ-VOUS SUR LA PLACE DU GLACIS À LUXEMBOURG
INFORMATIONS SUR WWW.GOODIDEA.LU

Zum 100. Wiegenfest konnte Marie Reinert-Greisch zahlreiche Gratulanten begrüßen. (FOTO: GILBERT LINSTER)

„Ech fille mech nach net esou al“
Marie Reinert-Greisch feiert 100. Geburtstag

Geboren wurde Marie Greisch am
16. Juli 1913 in Niederkerschen als
einziges Kind von Theodore
Greisch, von Beruf Schreiner, und
dessen Ehefrau Barbara Conter.
Am 1. März 1935 heiratete sie Jos
Reinert aus Schouweiler. Zwei
Kinder wurden dem Paar geboren:
Sohn Jean und Tochter Liliane,
die am 2. Mai 2002 verstarb.

Von 1935 bis 1940 lebte die Fa-
milie in Colmar-Berg, wo Jos Rei-
nert als Diener auf Schloss Berg
tätig war. Von 1940 bis 1943 lebte
das Paar in Luxemburg-Stadt, von
1943 bis 1946 in der Nachbarge-
meinde Steinsel, bevor es sich
wieder in Niederkerschen nieder-
ließ. 

Vier Enkel und drei Urenkel
sind heute der Stolz der rüstigen
Jubilarin. Nach dem Tode ihres

Gatten am 12. Februar 1985, lebte
„Greische Maria“, wie sie liebe-
voll von den Dorfbewohnern ge-
nannt wird, in ihrem Heimatdorf
„Käerjeng“. Am 10. November
2000 zog sie in das „Centre inté-
gré pour personnes âgées – am
Park“ in Bofferdingen ein.

Ihre Lieblingsbeschäftigungen
sind noch immer das Stricken und
Sticken. Allerdings bedauert sie,
dass ihre Beine nicht mehr so
richtig wollen und sie ihre Spa-
ziergänge im Park einstweilen
einschränken muss.

Als erster Gratulant erschien
Familienminister Marc Spautz,
der die Jubilarin mit dem Ver-
dienstkreuz der Regierung aus-
zeichnete, ein Präsent der groß-
herzoglichen Familie überreichte
und Parallelen zwischen „Käer-

jeng“ und „Boufferdeng“ zog.
Sohn Jos Reinert dankte im Na-
men seiner Mutter dem gesamten
Personal des Cipa, besonders aber
Schwester Agnès und Camilla
Clees.

Nacheinander gratulierten
Jean-Marc Weber, Direktionsbe-
auftragter des Cipa Bofferdingen,
sowie dessen Vorgänger Jean-Ma-
rie Wirth, Jos Roller, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Lorentzweiler,
Emilie Schmit vom Heimrat, Al-
bertine Weyer der „Amicale de la
Maison de retraite de Boffer-
dange“ sowie Marie-Paule Hem-
men, zuständig für den Servior-
Kundenbereich. Sie alle wünsch-
ten der Jubilarin noch viele Jahre
bei bester Gesundheit. Das Ge-
burtstagskind meinte: „Ech fille
mech nach net esou al“. (G.L.)

Neue Babysitter
in Luxemburg
Kürzlich organisierte die „Erzéi-
ongs- a Familljeberodung“ von
„AFP-Solidarité-Famille“ eine Ba-
bysitterausbildung in Luxem-
burg. Innerhalb dieser Ausbil-
dung vermittelte die Sozialpäda-
gin Julie Koeune wesentliche In-
formationen, besonders aus den
Bereichen Entwicklung und Ent-
wicklungsförderung aus psycho-
logischer und pädagogischer
Sicht. Außerdem informierte sie
die Jugendlichen über Kinder-
krankheiten, Verletzungen und
deren Versorgung. Abschlussbe-
scheinigungen erhielten: Jeanne
Arnolt, Leanik Cacador, Domini-
que Dahm, Drago Dragovic,
Laura Dumong, Lara Englebert,
Esther Gaspart, Melissa Giarriz-

zo, Joana Gomes Da Silva, Per-
rine Keiser, Laura Lopes, Nadja
Martins, Julie Nimax, Adela
Ozkan, Lily Palgen, Lara Regen-
wetter, Ina Sariev, Caroline
Schmit, Eva Scholl, Sam Somers,
Valérie Wealer. Die „Erzéiongs-
a Familljeberodung“ führt Baby-
sitter-Kurse im ganzen Land
durch und kann daher Babysitter
aus allen Gegenden vermitteln.
Interessierte Eltern erhalten kos-
tenlos Angaben unter der Tele-
fonnummer 46 00 04-1. Nächste
Babysitter-Ausbildungen sind am
1. und 3. Oktober in Mertert, 8.
und 10. Oktober in Bartringen, 15.
und 17. Oktober in Weiler-la-
Tour, 5. und 7. November in
Ermsdorf, 19. und 21. November
in Wiltz, 26. und 28. November
in Eischen, 17. und 19. Dezember
in Luxemburg. 

Kammerpräsident Laurent Mosar besucht
Alzheimer-Tagesstätte in Dommeldingen

Kammerpräsident Laurent Mosar besuchte am Mitt-
woch die Tagesstätte „Dominique Marth“ in Luxem-
burg-Dommeldingen, eine der sechs Strukturen, die
von der „Association Luxembourg Alzheimer“ (Ala)
betrieben werden. Die Ala ist ein auf die Betreuung
demenzkranker Menschen spezialisiertes Hilfs- und
Pflegenetz und besteht seit 1987. Präsident Jules
Geisen, Vizepräsident Paul Diederich sowie Denis
Mancini und Jean-Marie Desbordes aus dem Direkto-
rium führten Mosar durch das Haus, begleitet von
den Vorstandsmitgliedern Liane Kadusch-Roth und
Joëlle Elvinger. In sämtlichen Ala-Tagesstätten wird
eine der Demenzerkrankung angepasste und behin-
dertengerechte Umgebung angeboten, um die Auto-
nomie der Besucher zu fördern. Alain Tapp zeich-
nete die Entstehungsgeschichte der Ala auf und

informierte über deren Arbeit. Der Kammerpräsi-
dent erkundigte sich über die Epidemiologie der
Demenz im Großherzogtum, wo derzeit etwa 5 000
bis 5 800 Demenzkranke leben; zwei Drittel dieser
Personen sind von der Alzheimer-Krankheit betrof-
fen. Jährlich treten 1 000 Neuerkrankungen auf. Die
Zahl der Demenzkranken wird, in Folge der steigen-
den Lebenserwartungen, weiterhin zunehmen, falls
nicht ein Durchbruch in Prävention und Therapie
gelingt. Laurent Mosar informierte sich des Weiteren
über den psychosozialen Dienst, der Demenzkran-
ken und deren Angehörigen Beratung, Unterstüt-
zung und Informationen anbietet. Ganz besondere
Beachtung schenkte Mosar dem Wohn- und Pflege-
heim „beim Goldknapp“ in Erpeldingen/Ettelbrück,
wo die Bewohner in Wohnstrukturen leben. (G.L.)

wort.lu-Gewinnspiel: Wellness-
Wochenende für Jessica Harles

Am Firmensitz des „Luxemburger Wort“ in Gasperich wurde gestern
mit Jessica Harles aus Boxhorn die Siegerin des wort.lu-Gewinnspiels
belohnt. Sie erhält einen Gutschein für ein Wellness-Wochenende für
zwei Personen im Victor's Residenz-Hotel Schloss Berg in Perl-Nennig
inklusive: Übernachtung im Superior-Zimmer mit Frühstück, Vier-
Gang-Menü im Restaurant „Bacchus“ oder „Scheune“, das Heaven
Blessed Body Ritual – Inner Peace und die Nutzung des kompletten
Wellness-Bereichs. Zwischen dem 24. und dem 30. Juni 2013 hatten sich
über 1 000 Teilnehmer an dem Gewinnspiel beteiligt. Auf unserem Foto
ist die Gewinnerin zusammen mit ihrem Ehemann und ihren Kindern
sowie Robert Hever, dem Direktor für Werbung, Anzeigen, Vertrieb und
Marketing beim „Luxemburger Wort“ (r.), zu sehen. (FOTO: MARC WILWERT)


